
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG vom 21.01.2025 

Förderinitiative St. Martini 

Familie Dr. Boes überreicht Trauerspende in Höhe von 1.240 Euro an die 

Förderinitiative St. Martini zugunsten von Gesundheitsprojekten an der 

Berufsfachschule für Pflege 

Duderstadt, 21. Januar 2025. Im Juli letzten Jahres ist Dr. Winfried Boes verstorben. Den 
langjährigen viszeralchirurgischen Oberarzt des St. Martini Krankenhauses durfte das Team des 
Altenpflegeheimes in seinen letzten drei Lebensmonaten begleiten. Die Betriebsleitung von 
Krankenhaus, Altenpflegeheim und Berufsfachschule und Markus Teichert als einer der 
ehrenamtlichen Sprecher der Förderinitiative sind sehr dankbar, dass sich seine Familie dazu 
entschlossen hat, die im Rahmen der Trauerfeier zusammengekommenen Mittel in Höhe von 
1.240 Euro zugunsten der Förderinitiative zu spenden. Heute übergeben seine Ehefrau Anke und 
der jüngste Sohn Dirk Ulrich Boes im Namen der Familie den Scheck und möchten das Geld für ein 
Projekt der St. Martini Berufsfachschule für Pflege im Rahmen „Bewegte Schule – Gesunde Schule 
Niedersachsen“ verwendet wissen. 
 
Das Ziel des Teams der Berufsfachschule im Rahmen dieses Projektes ist Teilnahme am Berliner 
Gesundheitspreis. Ausgezeichnet werden Best-Practice Projekte mit Angeboten zur Stärkung der 
seelischen, körperlichen und sozialen Gesundheit.  
 
Die Berufsfachschule setzt dabei auf Bewegungspausen. Diese haben einen positiven Effekt auf 
die Aufmerksamkeit, Konzentration und Leistungsfähigkeit der Pflegeschülerinnen und -schüler. 
Ergebnisse sind weniger Unterrichtsstörungen und eine angenehmere Lernatmosphäre. Darüber 
hinaus fördert Bewegung den Stressabbau, aktiviert den Stoffwechsel, stärkt das Immunsystem, 
verbessert die Hirnfunktion und kräftigt die Muskulatur. Damit werden die angehenden 
Pflegekräfte resilienter für herausfordernde Tätigkeiten und Pflegesituationen in der Praxis. 
 
Dank der Spende der Familie Dr. Boes können sich die Pflegeschülerinnen und -schüler über 
hochwertige Nordic Walking Stöcke, Tischtennis- und Badmintonequipment freuen und erhalten 
so neben den schon in Kooperation mit der BARMER laufenden Qigong-Kursen unter der 
Anleitung von Schulleiterin Ulrike Otto, die ausgebildete Kurs- und Übungsleiterin ist, und den 
„Muntermacherübungen“ in Zusammenarbeit der Berufsgenossenschaft weitere spaß- und 
bewegungsorientierte Angebot. 
 
Zur Person Dr. Winfried Boes 
 
Dr. Winfried Boes war von seinem Eintritt ins Unternehmen 1977 bis zu 
seinem Ruhestand 2008 am St. Martini Krankenhaus. Als chirurgischer 
Oberarzt war er mehr als 31 Jahre im Dienste der Eichsfelderinnen und 



 

 

 

Eichsfelder ärztlich tätig und fachlich wie menschlich im höchstem Maße anerkannt. Mit seiner 
ruhigen und verbindlichen Art war er eine vorbildliche Führungspersönlichkeit und geschätztes 
Teammitglied. Dr. Boes engagierte sich vom Ende der siebziger Jahre an bis zu seinem Ruhestand 
darüber hinaus auch als Dozent an der Berufsfachschule und war in diesem Zusammenhang 
immer für die Auszubildenden da. Und er hätte sogar über den Renteneintritt hinaus als Dozent 
weitergelehrt, wenn dies nicht eine schwere Erkrankung verhindert hätte.  
 
Die Ausbildung der jungen Pflegekräfte lag Dr. Boes nämlich immer besonders am Herzen, so dass 
er oft auch Zeit über die regulären Dienstzeiten hinaus in die Pflegeschülerinnen und -Schüler 
investierte. Über viele Jahre hat er so den Lebensweg zahlreicher Krankenschwestern und 
Krankenpfleger im besten Sinne mitgeprägt. „Vielen Weggefährten zaubert daher die Erinnerung 
an Dr. Boes ein Lächeln ins Gesicht“, erinnert sich die stv. Schulleiterin Angelika Lindner, die 
ebenso wie Schulleiterin Ulrike Otto noch selber in den Genuss seiner Ausbildung gekommen 
sind. 
 (Zeichen mit Leerzeichen: 3.640) 
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Bildnachweis: Florian Grewe, St. Martini Krankenhaus 

Bildhonorar: Honorarfreie Verwendung im Zusammenhang mit dieser Pressemitteilung  

 

 

 

Über St. Martini... 

 

Das St. Martini Krankenhaus, das gleichnamige Altenpflegeheim und die Berufsfachschule Pflege der 

gemeinnützigen St. Martini GmbH am Standort Duderstadt bilden das medizinische Zentrum des 

Untereichsfeldes mit einer über 650-jährigen Geschichte. Das Krankenhaus versorgt jährlich ungefähr 7.000 

stationäre und fast 18.000 ambulante Patienten. Mit insgesamt 155 Planbetten in den Fachabteilungen 

Innere Medizin und Gastroenterologie, Hämatologie & Onkologie, Kardiologie, Geriatrie, Allgemein- und 

Visceralchirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie, Gynäkologie sowie Anästhesie und Intensivmedizin bietet 

das Krankenhaus alle Behandlungsmöglichkeiten der Grund- und Regelversorgung inklusive einer zentralen 

Notaufnahme. Medizinische Schwerpunkte sind die EndoProthetik Duderstadt mit Zentrumsstrukturen und 

die Geriatrie Eichsfeld. Zusätzlich hat sich die kassenärztliche Notfalldienstambulanz in den Räumen des 

Krankenhauses etabliert. Einen Beitrag zur niedergelassenen haus- und fachärztlichen Versorgung leistet 

unser Medizinisches Versorgungszentrum: das MVZ St. Martini mit Hausarztpraxen in Duderstadt und 

Gieboldehausen sowie einer internistischen Praxis in Duderstadt. Daneben macht hope als Ambulantes 

Hospiz- und Palliativzentrum Schwerstkranken und ihren Zugehörigen vielfältige Unterstützungs- und 

Beratungsangebote. 

 

Die St. Martini GmbH zählt mit über 500 Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern 

in Duderstadt. Das Altenpflegheim besitzt insgesamt 80 Heimplätze. Die eigene 

Berufsfachschule Pflege mit 64 Ausbildungsplätzen und das Krankenhaus als 



 

 

 

Akademisches Lehrkrankenhaus der Georg-August-Universität Göttingen fördern die pflegerische und 

medizinische Aus- und Fortbildung in der Region. 

 

Die St. Martini GmbH Krankenhaus und Altenpflegeheim gehört zum Elisabeth Vinzenz Verbund – einer 

starken Gemeinschaft katholischer Krankenhäuser und weiterer Einrichtungen im Gesundheits- und 

Sozialwesen, die für Qualität und Zuwendung in Medizin und Pflege stehen. 

www.krankenhaus-duderstadt.de 

 
Über den Elisabeth Vinzenz Verbund... 
 
Der Elisabeth Vinzenz Verbund (EVV) gehört bundesweit zu den größten christlichen Trägerverbünden von 

Krankenhäusern und weiteren Einrichtungen im Gesundheits- und Sozialwesen. Der EVV verbindet an 

seinen 11 Krankenhaus-Standorten in fünf Bundesländern eine moderne und kompetente medizinisch-

pflegerische Versorgung mit der Tradition christlicher Nächstenliebe und gelebter Menschlichkeit. 

Gesellschafter der Trägergesellschaft sind die Katholische Wohltätigkeitsanstalt zur heiligen Elisabeth 

Reinbek (KWA) und die Vinzenz Bernward Stiftung Hildesheim. 

www.elisabeth-vinzenz.de 

 

 

 

Pressekontakt für Rückfragen: 

  
Florian Grewe M.A. 
Leiter Unternehmenskommunikation 

 

Göttinger Straße 34 Telefon 05527 842-113 
37115 Duderstadt  Fax 05527 842-119 
www.krankenhaus-duderstadt.de presse@kh-dud.de 

 
Wenn Sie zukünftig keine weiteren Pressemitteilungen unserer Einrichtung erhalten möchten, teilen Sie uns 
dies bitte mit, indem Sie auf diese E-Mail antworten. 

http://www.krankenhaus-duderstadt.de/
http://www.elisabeth-vinzenz.de/
http://www.krankenhaus-duderstadt.de/

